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1,9%

Russland

2,2%

staatenlos
2,2%

Bosnien

1,9%
Kenia
1,9%

Polen

1,6%

Rumänien
1,3%

Makedonien
1,6%

Rep. Dem. 
Kongo
1,3%Philippinen

1,3%

Armenien

3,2%

Tschetschenien

4,0%Türkei

9,7%Nigeria

13,2%

Serbien
15,9%

Österreich
16,1%

andere Länder

20,7%

Rumänien
2%

Russland
2%

unbekannt
2%

Kenia
2%

Nigeria
13%

Türkei
14%

Serbien
18%

restliche Länder
27%

Tschetschenien
6%

Bosnien
4%

Armenien
3%

Polen
2% Makedonien

2%Iran
3%
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3-5 Jahre
32% 6-10 Jahre

28%

über 10 Jahre
26%

unbekannt/nicht 
erhoben

2%
1-2 Jahre

9%

unter 1 Jahr
3%

20-29 Jahre
28%

30-39 Jahre
35%

40-49 Jahre
20%

50-59 Jahre
9%

unter 20
3%

über 60 Jahre
3%

unbekannt/nicht 
erhoben

2%
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Finanzielle Probleme

Aufenthalt 

Wohnen

Familie

Scheidung

Arbeitssuche

AuslBG

Gewalt

Strafverfahren

Gesundheit

Sozialversicherung

Staatsbürgerschaft

Sonstiges

Asyl

Psychosoziale
Betreuung/Krisenintervention

Rassistische Diskriminierung
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#"*<-'!�4�"(��� �$�!"*#$����?���=,)��()�<-/)01-��"���
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��*,� (!�� �!"(��@�,��))" *�!"�!<-,)" � >?�� I�,� (�"� 
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%!�'�� �!"(��� =F""�"� -!��� (#*� ��*,�� �#'� $!,� (��� �!�'*.� #<-�� ��),*<-� =?"0�?",!��,� ;��(�"� )"(�
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0��$(���
�,��))" �>?�/)@���!,�"���!�*���'�!<-,��,�(�" ��1,,��"�>?"��!"(��"�!$��!"(�� #�,�"#',��+�(!�*��

!"�F00�",'!<-�"�)"(�.�!>#,�"��!"(�� 3�,�"�(����,#(,�2!�"�#" /)$�'(�"���

48636;;68CD:92� �

�!"�*�(���;!<-,! *,�"���)��)" �"�!"�(!�*�$��#-��;#��(! ���!"01-�)" �>?"��?()'�"�#'*�0!G���
�*,#"(,�!'�

(��� ��),*<-=)�*����#*��",���**��(#�#"�;#��*�-�� �?4��� !"��@�,�3<-,'!<-���"/#-'�>?"�B�#)�"�;?'',��*!<-�
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 �*<-#00�"� ;)�(�"�� A�(! '!<-� (#*� �?()'� L��,;?�=!" � #'*� ��,-?(�� /)�� ��@�!,**)<-�M� ;#�� "!<-,�

>?''*,3"(! �@�*�,/,+�(!�*�'# �:�(?<-�(#�#"+�(#**��*��-�� �01��*.�#<-'!<-�B?�, �*<-�!,,�"��=?"/!.!��,�;#�+�(!� �

#)<-� >��$�-�,� (!�� D����?()'�� #@*?'>!���"� ;?'',�"�� B�# )�"+� (!�� $�-����� ��$�*,��� )"*���� �)�*��

@�*)<-�"+�-#@�"�:�(?<-�!$�A#)0��(�����$�*,���>��*<-!�(�"���? ()';#-'$F '!<-=�!,�"��
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@� ?""�"� -#@�"�� �!�*� @�*,3,! ,+� (#**� �*� 01�� B�#)�"+� (!�� !"� (�"� �)�*�"� @�!� 
�;��@)" �"� )"(�

�)*@!'()" *;#-'� )",��*,1,/,� ;��(�"+� '�!<-,��� )"(� *<-"� ''��� $F '!<-� !*,+� � !-��� 
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=?",!")!��'!<-���.�#<-.�? ��**!?"�/)����$F '!<-�"�� �#�;!��!"�(�"�'�,/,�"���$�*,��"�>��$�-�,�B�#)�"�$!,�

.*C<-!*<-�"� )"(�  �*)"(-�!,'!<-�"� ��?@'�$�"� !"� (�"� �)� *�"� -#,,�"+� ;!�(� �*� "F,! � *�!"+� (!�� B�#)�"�
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Die fremden Opfer   

An ihnen entzünden sich besonders heftige Diskussion en über Integration: an den 

Migrantinnen und ihren angeblichen Unfreiheiten. Si e werden oftmals als passive 

Opfer von Gewalt gezeichnet – zu Recht?  

 

Von Regine Bogensberger 

 

Drei Frauen türkischer Herkunft plaudern in einem Wiener Café, als sie ein unbekannter Mann am Nebentisch anspricht und 

fragt, welche Sprache sie denn sprechen würden. Die Absicht der Frage wird sogleich klarer, pures Interesse an Sprachen war 

es nicht, denn er will wissen, ob die Frauen zwangsverheiratet seien. Diese Episode erzählt Gamze Ongan, und sie war eine 

dieser drei Frauen. Die gebürtige Türkin lebt seit 1986 in Wien und leitet die Einrichtung „Peregrina“, ein Bildungs-, 

Beratungs- und Therapiezentrum für Migrantinnen. 

Für sie macht dieses Erlebnis vor allem eines klar: Migrantinnen sind in den Köpfen vieler Menschen oftmals nur eines: 

wahrscheinliche Opfer: Unterdrückt aufgrund patriarchaler Strukturen, in die Mutter- und Hausfrauen-Rolle gedrängt, und 

zudem potentielles und auch tatsächliches Opfer von Gewaltdelikten, die im Namen der Tradition geschehen, wie 

Zwangsehen, Genitalverstümmelungen oder Ehrenmorde. 

 

Kritik am „Kulturdelikt“  

Besonders Medien greifen diese Themen gerne auf. Auch Politikerinnen nehmen dazu Stellung, oft mit gutgemeinten 

Absichten, um aufzuklären, wachzurütteln und um zu helfen. Zuletzt prägte VP-Innenministerin Maria Fekter den Begriff 

„Kulturdelikt“, um Straftaten wie Genitalverstümmelung, Zwangsehen und Ehrenmorde zusammenzufassen (siehe Seite 3). 

Ihre Parteikollegin, die ehemalige Frauen- und Gesundheitsministerin Maria Rauch-Kallat sprach in ihrer Initiative gegen 

diese Formen von Gewalt gegen Frauen von „traditionsbedingter Gewalt“. Und trotzdem – das Engagement stößt vor allem 

bei Vertreterinnen von Migrantinnen, bei Feministinnen und Wissenschaftlerinnen mit oder ohne eigene(r) 

Migrationserfahrung auf Kritik, auch auf Selbstkritik: Denn diese Diskussion würde skandalisieren und sensationalisieren, 

aber der Nutzen sei bisher begrenzt. Warum? 

Anstelle der Skandalisierung sollte eine Sensibilisierung treten, betont Ganze Ongan. „Und wenn schon skandalisiert wird, 

dann sollten auch die anderen Probleme angesprochen werden, welche die Existenz von Migrantinnen erschweren, vor allem 

fremdenrechtlicher Natur“, fordert Ongan. Beratungsangebote und Veränderungen im Fremdenrecht würden Opfer von 

Gewalt unter zugewanderten Frauen eher helfen als neue Begriffe wie „Kulturdelikte“. Für Ongan ein völlig abzulehnender 

Begriff, der Gewalt entweder zu rechtfertigen versucht oder ganze Gruppen unter Generalverdacht stellt. 

Ongan verweist auf Erfahrungen ihrer Beratungsstelle. Rund 2200 Frauen würden jährlich bei „Peregrina“ Hilfe suchen: In 
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den letzten Jahren stieg die Anzahl jener Frauen, die von Armut bedroht sind, von sechs auf 22 Prozent an. Der Anteil der 

Frauen, die wegen familiärer Gewalt Rat suchen, liegt laut Ongan konstant bei circa fünf bis sieben Prozent. Dass 

zugewanderte Familien laut Migrantinnenbericht 2007 des Frauenministeriums (siehe unten) doppelt so häufig von Armut 

bedroht seien als Familien, die keinen Migrationshintergrund haben, werde nicht im gleichen Ausmaß skandalisiert, beklagt 

Ongan. Diese Armutsgefährdung trifft die Frauen aber noch stärker. 

Die Armut werde vor allem durch fremdenrechtliche Bestimmungen verursacht, erklärt Katharina Echsel, Juristin und 

Beraterin bei „Peregrina“. Die Schlüsselwörter: Mindest-Einkommensnachweis, Aufenthaltstitel und Arbeitsmarktzugang. 

Zwar wurde der Zugang zum Arbeitsmarkt für manche Migrantengruppen erleichtert, aber nicht für alle: Hat ein Migrant eine 

befristete Aufenthaltsbewilligung und die Integrationsvereinbarung (den Nachweis der Sprachkenntnisse) noch nicht erfüllt, 

bekommt seine nachgezogene Ehefrau keinen Arbeitsmarktzugang. Weist er aber nicht genügend Einkommen nach, was 

ohne die Mithilfe der Frau kaum machbar ist, bleibt sein Aufenthaltstitel befristet und die Frau kann nicht arbeiten. Ein 

Teufelskreis, den Echsel als eines von vielen Beispielen skizziert. 

Noch schwieriger ist die Situation für Frauen von gewalttätigen Männern, darunter würden auch Opfer von Zwangsehen 

fallen. In der Regel bekommt die nachgezogene Frau erst nach fünf Jahren einen eigenen Aufenthaltstitel. Bei Gewalt kann 

dieser auch früher gewährt werden, aber nur, wenn diese Gewalttaten offiziell wurden, also eine Anzeige, Wegweisung oder 

ein Aufenthalt in einem Frauenhaus dokumentiert sind. Wurde die Gewalt nicht offiziell, könnte sie nur einen eigenen 

Aufenthaltstitel erhalten, wenn sie genügend Einkommen nachweisen kann, doch viele dieser Frauen arbeiten in prekären 

und niedrig bezahlten Jobs. Frauen, die sich innerhalb dieser fünf Jahre scheiden lassen wollen und oftmals mit Schulden und 

Wohnungsverlust zurückbleiben, müssen um ihr Recht auf Aufenthalt fürchten. 

Wer Opfern von Gewalt helfen möchte, müsste hier ansetzen, betonen die Mitarbeiterinnen von „Peregrina“. Doch genau 

diese Fragen würden ungern thematisiert. „Reden wir vielleicht lieber über die Probleme, deren Ursprung wir den 

‚rückständigen‘ Migrantinnen und Migranten zuschreiben können?“, schreibt Ongan in einem Beitrag für den Sammelband 

„Zwangsfreiheiten. Multikulturalität und Feminismus“, der eben erschienen ist. Das Buch setzt sich mit einem schwer 

lösbaren Dilemma auseinander: Auf der einen Seite warnen manche Feministinnen, dass tatsächliche Gewalt gegen 

Migrantinnen und Frauen anderer Kulturen aus „Toleranz“ unter den Teppich gekehrt würden. 

Andererseits wird die Gefahr beschrieben, dass diese Diskussion Migrantinnen zu einer vermeintlich einheitlichen Gruppe, 

zu ständigen „passiven Opfern“ und „Anderen“ machen würde. So könnte ein Bedrohungsszenario entstehen, dass diese 

Menschen fremde Probleme zu uns bringen würden, also eine Gefahr von außen, die Diskussionen über strukturelle Gewalt 

und Zwänge in der eigenen Kultur überdeckt. Ein Beispiel: Auch in der westlichen Kultur würde der (weibliche) Körper 

Normierungen unterworfen, man denke an Schönheitsoperationen oder chirurgische „Korrekturen“ von als „uneindeutig“ 

bezeichneten Genitalien von Säuglingen, argumentieren Autorinnen des genannten Buches. 

 

Blick auf die eigene Kultur 

In einem Dialog, der Gewalt nicht an einer bestimmten Kultur festmacht, liegt für Expertinnen der weitere Schlüssel, um 

Tabus aufzubrechen, endlich Datenmaterial zu bekommen (denn zuverlässige Zahlen zu den angesprochenen Delikten gibt es 

nicht) und betroffene Frauen zu ermutigen, über diese Verbrechen zu reden und Hilfe zu suchen. Es bedürfe noch mehr 

Hilfsangebote für Frauen, die Opfer häuslicher Gewalt wurden, egal aus welcher Kultur sie stammten. 

Und, wie Gamze Ongan betont, es bedürfe vor allem eines anderen Klimas gegenüber Zuwanderern, dass man sie 

willkommen heißt und nicht „Bringer von vielen Problemen“. 

 

ZWANGSFREIHEITEN. MULTIKULTURALITÄT UND FEMINISMUS. 

Von Birgit Sauer, Sabine Strasser (Hrsg). ProMedia-Verlag, Wien 2008. 

260 Seiten, brosch., € 24,90.  
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Migrant Women´s Rights in Austria�
Lecture held by Mag.a Katharina Echsel (Peregrina), Sept. 2008,� United Nations Women´s Guild of Vienna, Vienna 

International Centre 

 

Peregrina was founded in the year 1984. It is a non-profit organisation, which is providing assistance to about 1500 migrant 

women from all over the world every year. 

We provide legal, social and educational counselling to women in the languages Arabic, Armenian, English, French, Serbian, 

Bosnian, Croatian, Turkish, Kinyarwanda and Kirundi. In addition one psychologist provides psychological counselling and 

therapies for women from former Yugoslavia. All counselling is free of charge. 

Moreover we offer German-courses on different levels with additional childcare. 

For further information please refer to our webpage www.peregrina.at. 

 

Historical Overview 

For a better understanding of the recent Austrian migration policy, I like to start know with some short notes about the latest 

history of migration legislation in Austria. 

Austria's post-World War II economic boom led to a growing demand for labour and an important shift in immigration 

policy. Austria signed a recruitment agreement with Turkey in 1964 and an agreement with the former Republic of 

Yugoslavia in 1966. A so-called 'guest worker' scheme was introduced, which brought about 265,000 immigrants to Austria 

in the period 1961-72. Most of them young, - and of course - male workers from the former Yugoslavia and Turkey. This 

guest worker system was based on a 'rotation' principle, meaning that immigrants were expected to stay and work for a 

couple of years and subsequently return to their countries of origin. However, this concept did not work, since most of the 

migrant workers decided to stay longer and - in many cases - bring their families to Austria. 

In 1975, the Foreign Workers’ Occupation Act (Ausländerbeschäftigungsgesetz) was introduced, which had a downward 

effect on the share of employed migrants in Austria (minus 40% from 1974 to 1984). But the percentage of foreign residents 

decreased only minimally due to large-scale family reunifications. Since 1974 family reunification has become one of the 

main forms of legal immigration. 

During the late 1980s and the 1990s, the number of foreign residents, in particular 'third-country nationals', grew after the 

dismantling of the 'Iron Curtain' and the wars in former Yugoslavia. At the same time, unemployment among migrants 

increased. 

In response to these developments and to the growth of the Austrian Freedom Party (FPÖ), which called for zero 

immigration, the government initiated a series of legislative reforms. 

In 1990 the coalition government of the Social Democratic Party (Sozialdemokratische Partei Österreichs, SPÖ) and the 

Peoples Party (ÖVP) introduced a quota for work permits (Bundeshöchstzahl). It is defined as maximum share of foreign 

workers in the total workforce to be fixed each year (generally between 8% and 10%). 

Then, in 1992, the Alien Act (Fremdengesetz) tightened up regulations on the entry and residence of foreigners. A second 

law introduced in 1993, the Residence Act, established contingents for different categories of migrants. 

By way of these legal measures, the 'old' guest worker scheme was replaced by a yearly quota system for new residence 

permits. And since this time migration is restricted by two different quotas: First, the quota for initial residence permits. 

Second: the quota for working permits. 

In the mid-1990s, still another round of immigration legislation reforms was under way, resulting in the 1997 Alien Act. The 

act merged the 1992 Alien Act and the 1993 Residence Act. The stated aim of the reform was to promote the integration of 

aliens already present in Austria, in the place of new immigration. The concept was called “integration before immigration”, 

and the law became known as the “integration package”. 
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Moreover, in 2003 another amendment of the Alien Act introduced the so called Integration Agreement. I will come to this 

later. 

Finally the “Alien Law Package” came into effect on 1st January 2006. It reformed large parts of the alien and asylum law in 

Austria. Critics and NGOs claimed that the alien law package violates human rights and displays a notion of distrust. For 

instance: Tighter measures were particularly introduced for marriages which involve a non-EU citizen partner. Civil registry 

offices are now required to pass on personal data to the aliens police. Marriages of residence are subject to the criminal code. 

Controlling practices of prospective or recently married bi-national couples are increasing and so on. 

 

Family Reunification 

So, at the moment there is much legal uncertainty because of these rapid changes in legislation. For example: there have been 

5 different models of family reunification during the last ten years. 

However, as family members of migrants and Austrians are the largest immigration group, I will restrict my further statement 

to these. 

As a rule, to obtain a first residence title, applications must be made from abroad prior to entry into Austria. In principle it is 

not possible to obtain a residence title if you have entered the country with a visa category C (short-term stay or travel visa). 

 

Moreover for family reunification you have to fulfill the following general conditions: 

1.      non-existence of obstacles for granting (no residence ban, no marriage or adoption of convenience, …)  

2.      fulfillment of the Integration Agreement    

  

According to the Integration Agreement, third country nationals who want to remain in Austria more than 12 months, must 

agree to an „integration declaration“. Thereby they are committed to complete two exams within five years. One contains the 

capability of reading and writing, and the other one the acquirement of the German language and the ability to take part in 

social, economic and cultural life in Austria. According to this „integration declaration“, the status of residence is coupled to 

passing a German-exam. Especially for underprivileged groups with a lack of education in their country of origin, who are 

mainly women, this is a huge barrier. 

  

3. General condition: proof of independence on social welfare system (proof of minimum income, health certificate and 

housing) 

  

What is a minimum income? 

To bring your spouse to Austria you have to proof a monthly income of at least 1091 Euro after tax and for each child under 

18 additional 76 Euro. Loans, garnishments and even the rent increase the necessary minimum income. 

This regulation is discriminating especially women because of usually lower income of female workers. 

 

Under the Austrian Settlement and Residence Act distinction is essentially made between relatives of third country nationals 

and relatives of Austrians: 

Spouses and minor children of third country nationals have to obtain for a settlement permit – restricted 

("Niederlassungsbewilligung-beschränkt”). 

They are entitled to this permit if the general conditions are fulfilled, a quota place is available and: the reunifying person 1.) 

is either entitled to asylum or 2.) holds a “settlement permit –unrestricted” (= Niederlassungsbewilligung - unbeschränkt) or a 

“long-term resident – EC” (Daueraufenthalt –EG) or 3.) has any other settlement permit and has already fulfilled the 

Integration Agreement. 

            After one year of settlement another distinction is made: Family members of persons, who are entitled to asylum or 

holders of a “settlement permit –unrestricted” or a “long-term resident – EC” are entitled to a “settlement permit – 
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unrestricted”, which gives them free access to the labour market. 

On the other hand: Family members of person with other kinds of settlement permits are only entitled to another “settlement 

permit – restricted”. For access to the labour market they need additional work permits, as regulated be the Employment of 

Foreigners Act. 

Next step: After five years of settlement a “long term resident – EC” (“Daueraufenthalt –EG”) can be granted, if general 

conditions are still fulfilled and the Integration Agreement has been successfully completed.  This title gives fully access to 

the labour market and they can only be expelled due to certain criminal offences. 

 

Relatives of Austrians 

Relatives of Austrians, this includes spouses and children under the age of 18, are entitled to a residence title – family 

member  - “Aufenthaltstitel – Familienangehöriger”, if the general prerequisites are met. There is no quota for this kind of 

permit and the permit provides fully access to the Austrian labour market. 

After five years of uninterrupted settlement a “long term resident – family member” (“Daueraufenthalt –Angehöriger”) can 

be granted, if general conditions are still fulfilled and Integration Agreement has been successfully completed. It is required, 

that the marriage has been in force for at least 2 years and is still in force. 

  

What happens, if they do not fulfil the requirement of being a family member any more in the first five years? 

Until the end of the fifth year family members hold a right of settlement derived from the reunifying person. After cessation 

of the family community (for example: in case of divorce, sponsor does not live in Austria any more, and so on), they can 

only remain in Austria if they themselves meet the granting conditions – especially: minimum income. As you can imagine, 

there are a lot of women who do not meet this condition, especially elderly women and women with younger children. 

  

This creates dependency on their partners for a long time. 

Although exceptions were made in the following cases: 

1.)    divorce for predominant default of the other spouse 

2.)    death of the reunifying person 

3.)    in cases particularly deserving consideration (for example if the family member has become victim of domestic 

violence…) 

But: you have to proof these circumstances and report them to the Immigration Office immediately! 

However, in any case you have to think twice before getting divorced. 

  

Conclusion 

Difficulties resulting from these barriers mentioned before are, amongst others, the dependency on the spouse and of course 

financial problems. 

Moreover, the hindered access to labour market is a fact that is influencing the life of migrants and especially female 

migrants. The phenomenon is known as de-qualification of migrants: despite of high or even superior qualification migrants 

get only jobs as cleaners or in the kitchen, which signifies a social descent by migration. 

Gender related aspects of migration are, amongst others, that female migrants work in badly paid, typically „female“ 

connoted professions, which means that they are pushed into traditionally female and badly paid professions by migration. 

This feminisation of migrant work is a basic characteristic of the international labour division in which certain occupations 

like cleaning, maintenance, assembly-line work or prostitution are not anymore or very little adopted by women in the 

industrial countries, and so also in Austria. 

As many researches show, these limitations increase the risk of poverty, exploitation at the labour market and family 

problems. 

Thank you for your attention.



� �������� ������������������������������������������������������� � �����
�����	� �����

�

��5��� �

 

 

���� �!"#�;!�(� �0F�(��,�>?"N�

�

�

�

�

���������� �

 
 

�

� �

� �

� �

�� 	 


� �

�


� 	

�
��

� � �

�

� �

�

�

�

�����

��������������������������  

�

 


